
1830. Darauf Neubau, anscheinend durch den Staat. Eigentümer 1834 der Staatß

Eigentümer jetzt der Staat. Miethaus. Fachwerk, verputzt, ganz schlicht.
Haus Nr. 3, über Straßenflucht vorspringend. 1605 bezeichnet als ?ein Steinern hauß die Capellen güt

d Stadt Cassel zustendig darin sie miedtleut haben mußen burgliche gerechtigkeit thun" und als ?S Niclauß

Capell genannt" und mit Haus Nr. 1 zusammengefaßt." Eigentümer 1606 Jakob Regenhart. Vermutlich
Reste der Nikolauskapelleß 1704 wegen Baufälligkeit zum größten Teil abgebrochen. Darauf Neubau
eines Bürgerhauses. Bauherr Kammacher Chr. Ritsch. Eigentümer 1766 Martin Falckeisen} 1810
Heinr. Wagner? Erdgeschoß und 1. Obergeschoß Steinbau, mit Simagurten. Fenster, rechteckig, einzeln
und zu zweien und dreien gekuppelt, mit profilierten Gewänden. 3. und 4. Obergeschoß Fachwerk,

später verputzt, mit auskragendem Quergebälk, später verkleidet. Giebel. Wasserstandsmarke mit Hand
und der Inschrift ?WASSERFLUHT ANNO 1643 5. v 6. JAN!"

Haus Nr. 4, Eckhaus Christophstraße. Erbaut um 1760. Architekt vermutlich Diede. Eigentümer 1766
Baumeister Christ. Phil. Diedef 1787 Dr. Phil. Wilh. Diede, 1830 Georg Wilh. Jacob, 1831 Schönfärber-
meister Friedr. Engelhard und Kaufmann Konr. Schminke} jetzt Fuhrunternehmer Karl Vahl. Sogenannte
?Krinoline", wegen der früher im Hause untergebrachten Fabrik von Krinolinenreifen. Erdgeschoß
Steinbau, mit Ecklisenen und Simagurt, 3 Achsen an der Bettenhäuser Straße, mit Pfeilern, Kämpfern,
Korbbögen und Schlußsteinen, die mittlere als Haustor ausgebildet, schwach vorgezogen und mit Deck-

gesims, 8 Achsen an der Christophstraße. 3 Obergeschosse Fachwerk, an der Vorderfront verputzt,
6 Achsen an der Bettenhäuser Straße, 8 Achsen an der Christophstraße. Dachgeschoß über den 4 Mittel-
achsen an der Bettenhäuser Straße, mit Giebel. 2 Giebel an der Christophstraße, unverputzt. Treppen-
geländer, mit ausgesägten Brettern.

Haus Nr. 6. Treppe, Holz; Pfosten, quadratisch, bauchige Säule, auf Sockel mit Quaderung; Wange profiliert,
Docken mit Kantengewinde. IRenaissance.

Haus Nr. 7. Eigentümer 1605 Christoph Müller, auch Christoffel Mahler genanntß Hinterhaus an der

Bädergasse. Front an der Schlupfgasse zwischen Bettenhäuser Straße und Bädergasse, Erdgeschoß
Steinbau, nachträglich errichtet, mit Simagurt. Fenster, rechteckig, einzeln und zu zweien gekuppelt, mit

gekehlten Gewänden. Renaissance. 2 Obergeschosse Fachwerk, später verputzt, mit vorgenagelter
Diagonalschwertung und gekehlten Knaggen unter der Traufe. Gotisch.

Haus Nr. 9. 5 Achsen. Erdgeschoß Steinbau, mit Simagurt. Haustür, mit Segmentbogen, Schlußstein und

Rentereigebäude.

Deckgesims. 2 Obergeschosse Fachwerk, verputzt. Dachgeschoß über den 3 Mittelachsen, mit Segment-
bogengiebel. Mansarde. Barock.

Haus Nr. 11. Früher Gasthaus ?Zum Weißen Löwenßl"

Haus Nr. 12. Eigentümer 1766 Professor Brandau," 1780 Kramer Ephraim Zahn." Gasthaus ?Zum Dörfchen".

Erdgeschoß Steinbau, nachträglich(1711)errichtet, mit gequaderten Ecklisenen und Simagurt. Haustor, mit

gequaderten Pfeilern, Korbbogen und verkröpftem Gebälk, in den Bogenzwickeln stilisierte Zweige, auf

Kataster. Brandversicherungs-Anstalt Cassel.
Häuserverzeichnis v. 1605. Stadtarchiv Cassel E 16 u. K 36.

Vgl. Abschnitt ?Nikolauskapelle" S. 237 f.
Stadtplan (Unterneustadt) v. Krug 1766.
Kataster. Brandversicherungs-Anstalt Cassel.

Nebelthau, Denkwürdigkeiten l S. 301, vermutet noch Reste der Kapelle in dem jetzigen Hause. Nach ihm ist ihr ?massiver
Unterbau noch unter dem Hause Nr. 3 der alten Leipziger Straße vorhanden". Gemeint ist wohl ein mit einem halbkreisförmigen Tonnen-

gewölbe überdeckter Keller, der sich auch unter dem Nachbarhause Nr. 1'bis an die Fulda hinzieht und oberhalb des Wasserspiegels liegt.
" Stadtplan (Unterneustadt)v. Krug 1766.
8 Kataster. Brandversicherungs-Anstalt Cassel.
9 Häuserverzeichnis v. 1605. Stadtarchiv Cassel E 16 u. K 36.

1" Wanderung d. Cassel Nr. 1237.
" Stadtplan (Unterneustadt) v. Krug 1766.
1" Kataster. Brandversicherungs-Anstalt Cassel.
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